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verspricht. Wenn nach weiteren zehn Jahren eine ordnende Hand daran geht, die Lücken
auszufüllen und das Ganze nach wissenschaftlichen Gesichtspunkten zu ordnen, so ist,
die Kunstlitteratur im Besitze eines Schatzes von vorzüglichen Abbildungen, der die in-

"zwischen wohl zur Vollendung gediehene deutsche Kunst-Topographie auf das Willkom-
menste ergänzen wird. Der Gedanke, den vor a5 Jahren Ortwein mit Rücksicht auf das
16. Jahrhundert gefasst und in seinem Werke i-Deutsche Renaissance: mit den damals
noch sehr beschrankten Reproducticnstnitteln nach Kraften durchgeführt, würde in er-
weiterter Form und in weitaus besserer Wiedergabe der Originale zum zweiten Male
seine Ersprießlichkeit bewahren. 4

Dem gegenüber fallt es nicht allzu schwer in's Gewicht, dass die Zwecke der
Herausgeber nicht immer dieselben waren, dass einmal bestimmte Stilrichtungen bevor-
zugt wurden, während man ein anderes Mal das architektonische Gesatntntbild eines
bestimmten Ortes geben wollte; dass einmal das Detail mehr Berücksichtigung fand,
ein andermal die Gesammterscheinung; dass hier der künstlerische, dort der wissenschaft-
liche Standpunkt in erste Linie gerückt wurde. Die Erfüllung des wesentlichsten Erforder-
nisses, die getreue Wiedergabe, steht, da es sich um Lichtdruck handelt, außer Frage,
und ein weiterer nicht unbedeutender Vortheil ist es, dass das Format der verschiedenen
Publicationen nahezu immer dasselbe ist.

Die stattliche Reihe der Architekturbande, wie sie unter der Redaction von Dohme,
Gurlitt, Fritsch etc. in der. letzten Jahren erschienen oder wie sie Auileger in München
und in letzterer Zeit auch Schuster öt Bufleb in Berlin auf den Markt gebracht, ist nun
kürzlich um ein neues Unternehmen bereichert worden, das unter dem Titel uMittel-
alterliche Bauten Regensburgk- in der ersten Abtheilung Außen- und lnnenansichten,
Geaammtbilder und Details aus der Schottenkirche St. Jacob, aus St. Emmeran, dem
Dom mit dem Kreuzgang und der Allerheiligen-Capelle, sowie aus dem Rathhause und
aus einem Privathause bringt. Lassen sich auch diese Blauer, sowie die vorher ange-
deuteten Publicationen, in keiner Weise mit den mustergiltigen, in Preußen erschei-
nenden photographischen Messbildern vergleichen, so liegt doch im raschen Fortschreiten
der Sache iin Vergleich zu jenen Blättern ein nicht zu unterschatzender Vortheil, ganz
ab eselten von dem Umstande, dass wenig Aussicht vorhanden ist, dass da: preußische
Beispiel im übrigen Deutschland Nachahmung finden werde. Fa.
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Modellbuch für Kunstschlosser. Herausgeg. von Max Metzger. Liefg. t.
Düsseldorf, Fr. Wolfrum. Vollständig in 6 Lief. a 4 Mark.

Wir können diesem Werke des Verfassers nicht dieselben anerkennenden Worte
zu Theil werden lassen, wie seinem gleichzeitig erschienenen Werke -Die Constructions-
arbeiten des Kunst- und Bauschlosserse. ln dem vorlegenden Hefte ist eine Anzahl von
in Eisenblech zu treibenden Akanthusblattern, Kelchen, Rosetten und Voluten zur Dar-
-stellung gelangt, Cattourhen sollen noch folgen.

Bietet nun auch die auf jedem einzelnen Blatte durchgeführte Construction der
Schablonen dem Gewerhsmanne sowohl als dem Schüler einen richtigen Wegweiser für
die Ausführung der gegebenen Vorbilder, so sind dagegen die Formen der einzelnen
Akanthusblatter, Kelche und Rosetten unschon, ihre Abspitzungen zu schneidig, die Ver-
theilung derselben ungünstig. Schließlich ist die lithographisch dargestellte Schattirung
des fertigen Gegenstandes schwerfallig und ohne richtige Vertheilung von Licht und
Schatten. Von der Hand des Schülers werden diese dunkeln Vorbilder noch schwer-
falliger dargestellt werden. Es wäre zu wünschen, dass in den noch folgenden Heften
den beregten Uebelständen Rechnung getragen werde. H-e.
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